
NaiS / Formular 5 Wirkungsanalyse - Nr. 39 Sonnenhalbwald Schutzwald Jaun

Bestandes- und 

Einzelbaummerkmale ja
/n

ei
n - Was hat sich verändert?

- Was sind die Ursachen?

- Waren die Massnahmen wirksam?

Fi + +

Bu 70% 70%

Li,BAh,Es 30% 30%

vertikal: Schneise mit starke Verjüngung

Ø-Streuung

Bu B'Ah Bu B'Ah Es

3-4 2-3 4 4 4

80 80 70 80 80

1/3 1/3 1/3 1/4 1/4

-

gut gut gut gut gut

-

-

-

-

Verjüngung

- Anwuchs

(10 cm bis 40 cm)

Schlussgrad: - Bei Deckungsgrad < 0,6 mind. 5 

Ta pro a (im Ø alle 4.5 m) 

vorhanden. 
Bei Deckungsgrad < 0,6  

-> vorhandem

Stabilitätsträger
(Kronenentwicklung, 

Schlankheitsgrad, 

Zieldurchmesser)

Baumart

Stufe

Kronenlänge

Stand/Verankerung

 Meistens lotrechte Stämme mit 

guter Verankerung, nur 

vereinzelt starke Hänger

Schlankheitsgrad

Verjüngung

- Keimbett
Deckungsgrad

Fläche mit starker 

Vegetationskonkurrenz < 1/2 1/2 der Fläche ohne 

starke Vege-

konkurrenz

Alle 15 m (50 Stellen/ha) 

Moderholz oder erhöhte Kl'Stao 

mit Vb-Wäldchen vorhanden, 

ausser an steilen, rutschigen 

Verjüngung

- Aufwuchs

(bis und mit Dickung, 40 cm 

Höhe bis 12 cm BHD)

Schlussgrad: - Mind. 30 Verjüngungsansätze 

(im Ø alle 19 m) oder 

Deckungsgrad mind. 4%
Min. alle 150m, 

Mischung zielgerecht

Oberhöhe:

Habitus Gipfeltrieb:

Vegetationskonkurr.: Mischung: zielgerecht

1

Schlussgrad:

1'500

Oberhöhe:

Habitus Gipfeltrieb:

Vegetationskonkurr.: In Lücken Fi vorhanden

-

max. 1/2 der Kronen 

stark einseitig,

nur wenig starke 

Hängen

<1/3

Gefüge vertikal
pro ha genügend entwicklungsfähige Bäume in 

mind. 2 versch. -Klassen

einschichtig zweischichtig einschichtig

klein mittel klein

Gefüge horizontal

(Deckungsgrad, Lückenbreite, 

Stammzahl)

Kollektivbildung:

Einzelbäume, allenfalls 

Kleinkollektive

DG dauernd ≥ 30 %, minimale 

Anforderungen auf Grund des 

Standortstyps erfüllt

keine

Lückenbreite < 15m

Lückenlänge < 30m

Stz/ha >450

gegrängt

max. Lückenlänge (m) -

max. Lückenbreite (m) -

entwickl.-fähige B/ha 200

Stz/ha 2'000

Deckung: 1

0-10 % e <30% e

50-100% e >60% e

10 - 40 % e e

In der Schneise, 

Deckungsgrad=1.

Im Bestand, fast keine 

Verjüngung wegen Lichtmangel.

Schneise mit starke Verjüngung

Schneise mit starke Verjüngung

Nein

<1/3

Wirkungsanalyse
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In der Schneise, 

Deckungsgrad=1.

Im Bestand, fast keine 

Verjüngung wegen Lichtmangel.

gegrängt

-

-

200

Minimalprofil

(inkl. Naturgefahren)

Zustand 1

Jahr 1998

"Soll-Zustand" gemäss 

Aufnahme 1998

Zustand 2

Jahr 2017

Gemeinde/Ort: Jaun - Sonnenhalbwald Datum: 24.11.2017

keine

Mischung

(Art und Grad)
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